
auch an Schlauheit und Geschick für den! beit bei der caucasischen Bevotterung fängniß ein. Di'eZ alles isilnt 19.
Jahrhundert noch möglich.

S t a ß f u r t. 29.Mai. Nachdem schon
gestern srüh eine durch Salzniedergänge
in Leopoldsfladt hervorgerufene Erder

. . a. . . . . 1111.1L . . .. w i r w " n i i . . r wzur 0010 m es ein unverer iroewero, oerazuiierung vier uailgesunoen,

Freiburg (Baden). 30. Mai. In
Anbetracht der sich für die künstige
Weinlese günstig zeigenden Aufsichten
gehen die' Weir.preise bereits berab.
Vor wenigen Tocn wurde dcS 1832er
herbsterträgniß auS den dem hiesigen
St. Martinsfond gehörigen und auf
dem Schloßberge gelegenen sogenannten
Augustiner-Rebe- n öffentlich versteigert
und dabei für den Hektoliter (10 Liter)
rothen Wein 40, und weißen Wein 21
Mark gelöst.

den Haß der weinen Bewohner auf sie über Nacht um 2 Uhr eine zweite,
ezogen. Dort baüe sich Willie Loo viel heftigere. Ein dumpfer Sto.

U 4 a - .4 4 te K . .

"vubi bci"i. saumu, wenig
stens im Staate Georgia. oder doch we

nigttenS m Aurk löounlv und unter
allen Umständen im Städlchen WayneS

hang Nleoergllajien. ein iaumanm
. . . .f. 0 rt r i v r 1 : v v.IQJts V3)Ca)Ui gegiunoci, uno oer junge

Mann bediente so reell, verlauste so bil- -
Ka, daß er sich bald einer zahlreichen

A,ift rfr.ttj si-- dm k,.njmuvuyu4 V mm uu
vorwärts, erweiterte fein Geschäft, baute
sich eine reizend, Villa und kaufte

altem, sudlichem, blauem Blute zu ver
lieben und )tmt Villa war fo bubjch,
sein Wagen so verlockend, daß er Gegen
.!.t- - fr.- - -- c.i mttleve zanv. it uuic jpif&ouigcuiuslr lt i'ivunn ... I

geuuy, luiun. zu v1". X. . .. e ... C: . V . T .. X. i . I
nen uvu, uuzu,u,"". ilneinsach die Eltern der jungen Dame um

: . S .v f4.rn M..k CnfJfA in.uit jn " iuivs

fchiuftitch einen hocheleganten Phaeton, früher heimgesuchtenStraßen haben noch ammmngen anzuregen, um ven a
sowie das stattlichste Gespann in der wei mehr gelitten. Ganz bedeutend zeigen meraden m den Reichslanden die Mittel
ten Umgegend. Trotz seiner durch das sich die Wirkungen an unserem Gotteö. an die Hand zu geben, um die Gräber
GelckäZl vollkommen in Aalveuck ae bause. Viele Riffe aeben durck die 6o- - der für Gott, für König, Fürst und Va' w I ' I II U 1 ' I

nAiMmint 'itii'ittAltit InnX fX t n St n r( I l. OT üxtti w am l 1 .t V ! . m Iuummun viuiyn yuujj uuu yui wuuui vuit utui ui uiun, nie vu
die Zeit, sich in die hübsche Tochter einer gen sind, hauptsächlich auf der Ostfeite
der ältesten angesehensten Familien von der Kirche, vielfach geborsten. Der Fuß

wölbe bennoen, o tt die Situation rechttf'alaav I

M l i r. . r . . ' i f v rj . . ' I

gejagt uno otc yocyzen
.

sano uu. vt
w k

junge rau erregie ouraz oie iscyonyeil
ihrer Kleider und namentlich durch das
ihr ganz zur Verfügung gestellte Ge

v . u ai.:v n I u -- . - .. s. :
vann vctt miu uuci iki lruilviti

nen. um cuKioe Jeu errlqleien zwei
weitere junge Chinesen, die nicht ohne
Mittel waren, ebenfalls kausmanmlche
wTm r w. v e a r - . r a m - - r . . . v.u-i- r

' Iß - ' II I V 7 ijverheirathen konnten, wie Brkltschneiner' überfahren' und ist' an den fenen Forderungen dadurch bewegen,m, ll c Loo Cbona. Das brackte I . n...... ... xJ.ls." I " .7 ' uirniiiui yumiutii uciiuiucii. u uiiui iuuiuuuiuni juiuuiiiimulf oeoen hit iiilefei anaekom . . U.r.i... ;Au...:u cy..va k n a u. izi, nl 21. JWoi uuuuiui.un ujci. lruiüctun
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Sanc oen lucannern roeniita) uoerie
aen. In allen von Siamesen oder Chi
n,s,n betriebenen kauimänniscken c

sckäiten' siebt ihnen
. .

entweder
.

!die Ober
m t a I

leituna oder Minoeltens Die Ha cmuq
rung zu. Es giebt wenige Länder, in
henendas weiblicke Geickleckt einen so

maßgebenden Einfluß ausübt. als in
I r

Siam. In Bangkocl sowohl wie IM

Innern des Landes giebt es nur weib
liche Verkäuferinnen, und diese verstehen

- .1 c cr : c . ri .
es ausgezeicynei, lurc zoaaim un oiizn
Lichte zu zeigen und durch liebenSwüc
diae Ueberredugaskunst die Kauflust der
Kunden zu wecken. Den Chinesen, welche
in Bangkock zahlreicher sind, als die Si
amescn selbst, sind diese Eigenschasten
tnM ffslnTttnh Ttf sieirailien mit 23or- -

a V I T
m , CY V X r.V.r. VI. fTCI

IteöC lslRlCjla;e 'JJtuuajen. louug uic vivi
nesinnen zum großen Theile nur aus
Nerricktuna der niedriasten Lausarbei
ten anoemiesen sind. Aus diesen zahl
reichen Mischehen geht eine ganz neue
Rasse hervor, welche- - indeß, obgleich die

TZ,- - r
Siame en belanMtta) ebenfalls zur mon- -

. . .r rnn r i i "
zoiieriamine vjitsiz iaoliiazen geyoreir,. . . ..w i r' r j o-- i

geno Die 'JJtangci cer ajineniajen aicr
und der siamesischen Mütter besitzt. Auch

. . . .r f. 1 V ' - O-- I W

in oer uzoiilil lPini' oie itiuu .ui, oiuw
O I

eine bedeutende Rolle, . und
.

die oge
I

nannte .Königin Gemahlin- - des gegen
wärtigen aufgeklärten und europäische
Cultur

.
fördernden Königs übt aus die

.-- r t.
jtn einen yochn legensrellyen iNsius
aus.

a

.Sonderbar aenua üi ln
Richmond, Va., und anderen Orten
neuerdings wieder der Ankauf von einst
maliaen Obligationen der südlichen

. . . - 1 l r
lon öderauon begonnen, uno man zayi,. . . . . . .. 1 aA lrk jM. li M nA H nrii iiiihi ioaiui uuig wvu.i wu p vw ywW.
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Gar manchem Leser lst es s.,: hfM

Anblick einer Sir QBenpsltaoc ootr n?r u.
m .n.tt V O.imO im riiuiicuuiiu uifc oiuiiuiuu "ir-. x. m i it . Mu.
'"'".1.? .rV rrrtr.
das ünillkü ch an die Cir ulik
,uröahnT. hi, r in hlt ffinhfi l

. 1 . ' ' ' " " I
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und einiae söniiiae wilde Tbiere. damals
erinnerte auch das Leben der Künstler

m.fi. fitt weniaer nn iene 5T .
bältnisse die öoltei in seinen .Vaaa- -

.x.' Mi ?rw
las. nnh Vi ßfilifa:" w "T- - " 7 1 1

sgndn den bekannten Fuhrwerken
I

I

.phantastischen Aussehens. siel die Befö
Offung 5,u. uno oer sqaupiaz veiano
r- -.

M7 in einem .Riesenzelle'sondern
Um ftreitn

., im Hofe eine, DorlmirlhZ.
. 'mm I

Öau oer quö) in einer oeraummen
Scheune. Jene Schaustellungen einer
unlängst vergangenen Zeit sind für im- -

mer vorüber, sie würden heutzutage auch
den durchaus nicht verwöhnten Vetter
v0m Lande nicht mehr befriedigen,
der immerhin dann und wann bis zu
100 Meilen in die nächste größere Stadt
eilt, wenn dort eine .Show" stattfindet,
Mag dieselbe auch wirklich großartig....... I. : Z . u.. J.u.:V.i Cl . S..X I

uuucicu. ein, u uniuj;uuiuei iic uuiu i

vor der Pracht, welche in einer Zeit, die
tnJ! XI 4 Jst s? k ßlMdiU (m

in Rom hatte zu Julius Cäsars Zeit
eine Länae von 1.875 Zuk und eine

stelluna der Erde" die ttck rübmt. 13..
000 Zuschauer tu sassen. Dieser Circusse

. .t a ; i.v tL i V i t I

gao 55 in jcoer grov-t- t Viaor meyrrrr
itnS ifr Htlfr nnif f,4 vfsA I
uiiv iyv viviu iivuf uik itutiiiivt)
Amvbitbeater. Nebälter für die Wkerde
tnh ?imrtrin k?tt. fst ntTX.nun iwiiiWHjjvii, evjV U wiw iviivsiti
Thiere ermöglichen eine deutliche Vor.

.iri.fr - v !rrr.Ar.jc. na .r..n: Iituuna uun ucn uncniiiajcn nriuiiiaun i
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erte ein Kampfsplel volle fünf Tage, und

I
wen uno zu ievyanlen aeiooler.

hatten wlr
aber
wie

entfernter Böllerschuß vernehmbar.
rüttelte uns aus dem Schlafe. Die
Wirkungen dieser Erschütterung über
treffen alle bisherigen. In der Schul
n?,. (YY)..f in deruu, um jjiuiu, Fürstenstraße.M I

:c. haben viele Gebäude scharfe Risse be
kommen und die Gebäude ln den schon

boden rm selben Theile erscheint wie zu
sammengeschoben . (der Fußboden ist
theils Cement, theils holz), viele Bänke, . . v V r
eryeoen iicn uoer oie anoeren. )vaß vle
nr.rX.n.ii TX.lV V..I

liuiicluttgrn yieluli jtyuiu, zeigen uie
v T - rv-- r V Ivvn ven muern naca vem ußvooen

verbunden lausenden Riss:. Da grade
i V : . T. QC.:f. V ' jf. . Rl. iT .luuict uuitui uciu vci antujc iiuj vyc i

9 m , . . v.l
gejavrNch zu nennen.

B ee s k sw, (Brandenburg) 29.
Mai. Bürgermeister Wittenberg hier
: w'..' i! itjc f.;.i "c..-i.- n e .
Isl oiLzipilnarricy , eines mirs enießl
worven. weil er eanunaen lur die die
sige Garnisonverwaltung gefälscht, bezw.
die richtigen annulllrt und

.
solche über

rk r
yoyere elrage eingereicht bat: was er
aus Grund dieser gefälschten Rechnungen
mehr erhoben, steckte ,r in die eigene
Tasche.

.
Unzweifelhaft

.
wird er noch kri

j 4 r
minaiikch-.ilc-

y venrasl weroen.
rrt r je 4 cm 01 1

VZ) i o g a u. lömie uni au. 'jjcqu N0N
einer Rangirlokomotioe wurde auf dem
oie iaen adndot der StaNonS.A Ment

m?,; ; r' atv . : v :
uiiujume vrrorn uno dip inner k rn

v-a!ll-
M

,y,ftB,i,, ,

Schalz. Di.s.Ib.a batten einen GId
nl.1 in Ame.ika. der urlvrünalick

k v i.
'vlyuymaqergejeue war uno aus o?en

un itibmuuci iujcii viuuu i i i

fand sich, daß die Hirnschale blosgelegt,
die Brust an der Herzseite eingedrückt,
der Unterleib arg verstümmelt und da
eine ein unieroaio oes .kniees aoge
rissen war.

Kirchbera (Sachseen), 30. Mai.
Dahier liegen 72 Persone an der Tri
chinosis darnieder. Eine ganze Woche
hindurch wußte man nicht, was den Leu- -

I Ihm ahlt V . 9 tla cc.ih?i1 m a.Mamui (um. uib ir;im in uuiui
Muökel, den er einer verstorbenen' Frau

I tninnmmin inf1ri4m ciAtMin f

tiger Weise geseiert wurde. ES nahmen
an dem Feste 120 Wehren mit ca. 6000

I !rn!i - : -- V o c f . v. . v r. iver cuzug, orr Illy
nach dem estplake ve

imposanter und von nicht
memaer als 41 Musik. Corvs bealeitet.
Obgleich da? Wetter viel zu wünschen

, . . . .! 7 i. V - i : ..r.rr.vorig wogic ooru eine coioisaie
l fflf?i'.((tnfnnft in hti ' itfittt 8 f flsift
I Mj.fc9 v vv.t nuu iv.iuf

oeschmückten Strafen und NlSKen aus
s. SV, Wnnnr TOtfr Ki.s.hv --wvv uf

dem Festplatze eine mit großem Beifall. .i r l t ni ic
i uuiuciiurnuiciic utouna au. jmaimiikx. 57..,. ..X ..x mn.

4. t ... . . rr . rn.u k t nn utrAnr 111 nr nnn --nur 1

Mdiana Hnbune.
Indianapolis, Ind., 24. Juni 1633.

Ein Roman aus stenturttN

Glatter und friedlicher kann sichkrlich

eine LiebesgeZchichtL nicht verlaufen, die

in ihrem Beginne ganz dazu angethan
war, zu schlimmen Vervicklungen zu fü

ren, als kürzlich eine in Kentucky.

Dort lebt in der Nähe von Falmonth
ein Farmer, dessen beide im Anfange der

Zwanziger stehende Söhne wahre Mus-Urbild- er

von Kraft und Männlichkeit
sind. In der Nachbarschaft wohnt eine

ebenfalls wohlhabende Farmerfamilie,
die durch den Besitz zweier reizender
Töchter im Alter von 17 und 18 Jahren
gesegnet ist'. Die jungen Leute kamen
natürlich hausig zusammen, und es kam,
wie es kommen mußte, sie verliebten sich

in einander. Der ältere Bruder glaubte,
nicht ohne die ältere Schwester, und der

andere, nicht ohne die. jüngere leben zu
können. Sie fanden velse U den Mao
chen ErhSrung und träumten fortan nur
noch von Lenz und Liebe und sonstigem
Zubehör. Natürlich sollten die glückli-che- n

Verhältnisse zu noch viel glückliche
ren Ehen führen, und natürlich war eS

i
de? lt,? Nrk?r der den Eltern
seiner Angebeteten seine Herzenswünsche
vortrug und um die Hand der älteren
Tochter bat. Er wurde so gern als zu

künftiger Schwieaersobn
7 angenommen, I

daß sofort auch der jüngere Bruder
Muth faßte und um die Hand der jün-ger- en

Schwester anhielt. Was alle Vier
für unmöglich gehalten hatten, geschah:
die Eltern verweigerten unter den höf
lichsten Formen, aber trotzdem auf da?
Bestimmteste die .Erlaubniß, und zwar
aus keinem anderen Grunde, als weil eö

absolut zum Unglück führen müsse, wenn
zmei Schwestern in eine und dieselbe
Familie heiratheten.

.
I
1

Die vor gefaßte Memung und den
Starrsinn emes KentucklerS zu brechen,
ist eine Ausgab e. deren Lösuna von

' 0 v - - i
vorn herein von Vielen als unmöglich
bezeichnet wird ;..sss .im, ivi h w.ivwvt. I

in diesem Falle die Bitten und Thränen I"
der lungeren Tochter ohne alle Wirkung.
Doch auch lugendllches Kentucky -- Blut
verzichtet nicht so leicht auf ein Gut, .das
es als zu semem LebenSaluae un erlan.
lich erkannt hat. Der jüngere Bruder

fc. &. 4. 1

uno du lungere tzschweller. oenen oie
n icgicrcn jeoe Jlliammenilln,l'.kl ? GH intRi iinti.tlt(lAltii tii.n. I

uu s wiiitit( utiiti yi yunni, unuu- - i

redeten in einem
.

vom Schleier der Nacht
Ifff M ML t ff

verhüllten &ieuota)tin, oaß ue in emet
.. . . I

,
m rt-- t i ff mrA ft M.'AmtA 1 M V .f - I
uiv un jmii iiiu, ju iiw uuy.

sten. ihnen bekannten und desreundeten
V2cMuiajcn jaqrcn, jia, von oiqciu iraiun
tanen uno looann ver,ucyen wollten oo
mcht die Eltern der vollzogenen That
Iqcqc gegenuver zur zerzeiyung und
Billigung des Schrittes bereit sein wur.
den.

Besagte Verabredung hatte, ohne dak
die Liedenden eine Ahnung hiervon hat.

an , a Älla. Z4Mri v. , t mmmaIiX Iun, vi( uiku wwwnii wu uuuiuu.i.
Diese hatte kurz nach ihrer Verlobung
hl ffllrt rrfimiii-i- n nomnrftt SH tfrCr Ivv wuu.tituuiutiu iiuiiMuii. vun i

nicht ihrem Brautiaam. sondern dessen' U ' I '11 I

Bruder gehöre : in einem traulichen Ge- -

spräche hatte ihr die Schwester gestan.
den. dak sie srüber ibrem der Aelte- -

' ' '.'ren Bräutigam ibre aan'.e Leiden
schast zugewendet gehabt habe. Hierauf
baute die Aeltere ihren Plan. Be'cde

wären. In der von der iünaeren
Schwester und dem Bruder des Bräuti

kt G,MMr I

yaui u umuii vimuuüus.uiuiyi wu.
hte VUlWtTt 1 T WinittPrt tinr r tllritna I

" " " " rw " i

Karten Stunde am Stelldichein.VlaKe.
6re Nereifiminn hslte hif P?fin?1t(f(t hnißi-- - g, .Y..rM). .tu

Liebenden schon vor der Zeit nach dem
.1, t ii h m Mat7kA m ki. iui;.vi.luuuu uuiui. u;u uic ciicuic i

trftn tnnnf fin4 tiif nm7, I

www.v, utii. uu yuiiMfUJ, l

der Bruder ihres Bräutigams war be.

Ehielt der Circus nur einen Ring - L7'.'',. " 37.723 M. n'll
Zn,nt . in htm aüt die Munder W.??: . ausbezahlt wurden, während 2000 Doll. baore

' L.' ki.;.. w... qen e,uuuien ... Kttün ffäll. ock relervirt sind. Wrl e
uuw oimnjLiinit vvtutiuyt ivuivtiii vi i4. nn - iPTiifir :trf iinnniinirn i i j " 1 i i ' - v .

damals entkiklten die Menaaerien nur Z " '"7: Seidersdorf (Sachsen). 30.Mai. sli0
TT; . . 7 ; ; .: . .T " r;V" " ICRlcrei an üu. vyurnui u vyiuv- -

cv "- k- ro.-.-u- :n v-- Stro? , n k n irirnnnnif n. ein naar isamrnr i

gia gemanoi uno: ic,'77' 7. 19 Jahre alte
7. Müller Ernst Emil Hein- - verurtheilte den elben wegen uasau.

aus Seiffen auf, entsetzliche Weise vettuges, urlunoensaiscyung und W,ed- -

"nü. ,ul .r uw's Leben gekommen. Er wollte den staNS zu örci Jahren Zuchthaus. 300

H Sr ü"S ; Treidriemen auf die TranSmisstonSwelle Mark Geld, event, weiteren 20 Tagen
ÜC" uu wuu ?i'.Jn aufsenm. als er hlfifeliA an den ßltidern I ÖuaJaulrQTf ö Jahren Ehrenrechts.
lNdeüen an oem pa iven loeruano '

Decke binan aeschliüdert und Verlust und Stellung unter Polizeiauf.
nf nnnin nFnnnrrnnn. nur i'iiiziiiiir 1 " ' . 1 r.xiT 711 W CYT n 1T I 1T IT1

zwi cyen iklilere uno eine Lveue ylnem. i- -
. w - I r

'.' '
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, ,!i,,i,ikn 'Xuaend den Mit. u"" augenona, IIU Iiano ! ver .i, grilgki,!, uk in ven 'ökn aaji j.ngen1b''d n der Stelle er,Ig. sem. All Hierselbst das allgemeine SladtgejprZch
LT.,,.v.7. --"man den Leichnam heiniich's mit Süßer, bildete, hat einen tragischen Abschluß
UlLU LUUlUfcUJftV I - ml . A i . I C X. Ul. ( 1! L X 1 .

uer 'luoe mleoer oerausaezoaen oaiie. aeiunsen. vremierleulenani v. a:ei

eines Kriegervereinswaisenhauses anae 1

regt worden. Wie nunmehr mitgetheilt
werden konnte, sind für diesen Zweck be

l MftstA (m. :.1.19 uu vw jumn eingesungen, um
weitere Mittel zu erlangen, ist die Ver-
anstaltung einer Lotterie geplant wor
den. Die aus den ReichS'anden einge-
gangene Mittheilung, daß über dieGrä-de- r

der 187071 Gefallenen bald der
Pflug gehen werde, wenn nicht Mittel
zur Erhaltung der Gräber aufgebracht
würden, veranlaßte die BezirkSversamm
lung auf Antrag des Kameraden Schütte

t .f t.f mzu vejcylleöen: .Ver Bundesvorstand
soll ersucht werden, m allen Bezirken

terland gefallenen Brüder zu erhalten.

Goslar, 28.Mai. Dem am Sonn
tag in Clausthal gegründeten Sarler
Schützenbunde sind bis jetzt beiaetreten
die Schützengesellfchasten von Altenau,
Buntenbock, Clausthal, Goslar.
- .. n . - .Grund,- .
amenioal, auleroerg,.ler, jlerooe,. . .CYT ! V V. T -- TT e W 4.

.xuoeniann un Jeuerieio, maoreno
. oie

cy w c r.

von noreasoerg, rauniage, zanoers
beim und Lerbach ihren Beitritt in AuS

. . .ZI n rf t C TS
iiuji utucui yuuen. . jet ajarurs WUZUl

zenbund will ammmche Schutzenvereine
- -

des IJUt und UnteryarzeS zusammen
fassen.

Leipzig, 27. Mai. Der Strumpf.
Wirker Eichler in Wormsdorf, welcher
seine daselbst dienende Geliebte zu er
morden versuchte und dann die Gluckt
ergriff, ist in einem Teiche bei Worms
dors als Leiche aufgefunden worden.
Em gemeingefährlicher Schwindler, der
Conditor Frik Joseph Hannia aus Ro- -
senthol bei Glatz, welcher bereits mit
Zuchthaus bestraft worden, hatte es ver

w t! .r .

nanoen, Ylk lae Flamen, oel oenen er

Wohrung und Kost genommen, zu,
stun)una lbrer nem lcd bock, oufaelau

, if stfhstslrf. ; sr.p.. w
-- 1 viun uu uuv

U Bud.r einer Dame im Beiide N

w.ow .Um uch aru,
bezügliche gesSIschie Be.ese nach GlajAlfl um hnn hnrt nnS im i (. .,r ' . . 1

e yieryrr ltyiacn zu ia in: auaz
Darlehen nahm Hannig auf diese
auf und eignete sich uberdlks ver

ene fremde Sachen an. Die zweite
tiammer des mtVxntn S'nnnntrmkSiZ

. o

tov-Varbe- ck I. (oerheirathet) forderte,
nach gefälltem Spruche deö Ehrenrathes,
aus äußerst delikater Veranlassung den
Secondelieutenant Scholl) (unverhelra
thet), lxide vom hiesigen :!0. Infanterie
Regiment. . Lieutenant Schalk, der drei
Schusse erhielt, ist am Tage nach dem
Duell gestorben.

B e r n. 26. Mai. Die vom Bundes
I rr tti V patn maiiene jucroronunn. oan Deiner.
anzuschaffenden neuen Botaillonsfahner.

I . . '.c V 3 f ! t .1

spruch. Der Neuenburger Stadtrath
Heilsarmee ein für alleMalbat der ver.

I 7 . ,
boten, Versammlungen am Abend ooer

Izm Sonntaae abiiubalten. wer! nach de,
q?,u,nburoer Vertassuna imKanton obne

.:s,:.. deLlMrnön Nts.,s
liaisen Gesellschaften gebildet erden

1. - '
dürsen.

I
. . '

.
r n st Xi0 1 i. 3.0., i. JJin . 4)rci

ehemalige (Schulkamerad!,, dle stch vor
l

2? 3"n gleichzeitig verhelratheten.
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. 6.i f e n a ch, 25. Mai.
tr-- r

heute
r

ist ein

'Amrus zu einem in k ena zu errily
tenden Denkmal Martin Lu.
ther- - ergangen, 'hier in Eisenach-- -

U.:& S horttt eroielt der Sobn dk

MÄen Bergmanni seme e.ste wlsieu

faTtlictje Bildung, de armen Kurren.
deschüler nahm eine mildherzig. Frau.

dem. Vrotett der kirchlichen Vertreter
f ' '

un'l. unter dem kaiserlichen Verbot uner
W ine gewaltige predigt Hielt,

eil er GotteS Wort Nicht dürfe binden
lassen

.
Vor Allem aber mit

-
d r Lu

tberttadt Ei enach. unzertrennbar ver
bunden leuchtet ,u ibren öäuvtern weit

hehrem Glänze die Wartburg, wo
der aottvertrauende Glaubenkheld. der
kamdkeSmutbiae Sänoer des Liedes

s.n. ra ist unser Gott- - nack
I r i i --"jt..i. V. ÄTIJt t.Ii

.r w r a r - ii.l.ano. ier unrernaom er oie ueoer
der heiligen Schrik, in', Deut

I r r t r . m . T ist iv.

V"matonsche. tief m die evangelische Be.
wegung eingreifende That reiht Eisenach
an Wittenberg und Worms Das
Denkmal soll ein Standbild von Erz

I ,n .4 cv ; cn ' r t.ü"H2n,:. jum. auq:. ... .it nnn i..i. ..n.ni. (n....:.uiuu u uvv uuu ui uun uuwu u.
e wurde bei dem gestrigen Brand.

oer Wem. enen 'ayma - Qinentavrtr m
Bornhklm zerstört

A l t o n a, 1. Juni. Den Bauma
terialienhändler Duhst fand man dieser
Tage todt in seinem Geschäftszimmer
vor. Er hatte durch einen Revolver
schuß seinem Leben ein Ende gemacht.
Mißliche VermögenSverhältniffe haben
ihn zum Selbstmord bewogen. .Die
alte und gut renommirte Firma. H. H.
Schaeding & Sohn, Fabrik vonSeiler-Waare- n

und Steinkohlenbandlung, hat
ste Zahlungen ewaefteLt. .

Geldern, 31. Mai. Die hiesige
Zeitung macht aufmerksam auf den
Mißbrauch, Schnittwunden an Fingern
mit Spinngewebe zu verbinden. Letzte
Woche verband sich eine Dienstmagd ei

nen blutendenFinger roieder mit Spinn
gewebe. Die Folge war, daß der Finger
und danach die ganze Hand hoch auf.
schwoll. Der Finger mußte schleunigst
amputirt werden, weil die Magd sonst
an Blutvergiftung gestorben wäre.

Augsburg, 1. Juni. Der .AuaS
burger Liederkranz-

-, einer der ältesten
Gesangvereine unserer Stadt, wird in
diesem Sommer mit großem Pomp sein
50jährigeS Jubiläum feieru. Ein seit
Jahren todtgeglaubter Augsburger ist
unerwartet aus Amerika hierher zurück
gekehrt, nämlich der in weiten Kreisen
bekannte Förderer der GeflügelzuchtLud
wig Gene. Ein von hier nach Amerika
ausgewanderter . Kürschnermeister Ley
hatte, wahrscheinlich aus Bosheit, den
angeblichen Tod des Gene hierher ge
meldet. '

Fr ankenthal. 2. Juni. Dac
hiesige Hospital hat 90 Morgen Acker

land, zum Ormshelmer Hof gehörig.
von Professor Haas in Straßburg um
700 M. pro Morgen käuflich erworben.
Der Kaufpreis hierfür entspricht so ziem
lich der Summe, welche das Spital in
letzter Zeit für etwa 10 Morgen Bau
Plätze nahe der Stadt erlöst hat. De?
Buchhalter Kuffner des Advokaten Sei
dle in Würzburg, dessen Berhastung ge
meldet wurde, ist der Sohn des Polizei,
dieners Kuffner auS rn nahen Epp
stein. Die von ihm unterschlagenen
Gelder betragen etwa 000 M.

Speyer, 3. Mai. DaS Central,
comite für die Wafferbeschädigten der
Pfalz hatte am Schluß seiner Sammel
thätigkeit noch baar in der Kaste 1,043,.
141 Mark. Hiervon erhalten das Hilfs
comite in Frankenthal 611,140 M.; die

vereinigten Comites in Ludwigshafen
211.810 M.; das Cantonal.Hilfscomite
in Speyer 33,176 M.; das Hilfscomite
in Germersheim 67,397 M.; das Hilfs.
comite in Neustadt : für die Stadt und
den Bezirk 20.000 M.; für Winzingen
5000; das Hilfscomite in Zweibrücken
für die Stadt 35,000 M.; das Bezirks
amt Zweibrücken für die Landgemeinden
des Bezirks 10.000 M. Durch die er

folgte Vertbeilung der Gelder deö Cen
tral . Comites sind sämmtliche Hilfs.
Comites der Rbeingegend in den Stand
gesetzt, die Gebäudeschaden für Bedürf.
tige vollständig zu reguliren und außer
dem steht jedem derselben noch eine wei
tere Summe zur Verfügung, welche 26
pCt. sämmtlicher in die Listen aufge
nommenen Feld und Mobiliarschäden
beträgt.

Bruch sal. 1. Juni. In die hiesi.
ge Weiberstrafanstalt wurde die vielge

I nannte Abenteuerin Zldele Spitzeder nebst
en (einem unförmig dicken.
Pinscher) eingeliefert, um

Hast abzubüßen, zu wel
ch von der Karlsruher
verurtheilt wurde.

Dresden, 4. Juni. Die hier ta
gende Delegirtenconserenz deutscher Ge
werbekammern, auf welcher u. A. die
Kammern von Bremen, Hamburg, Lu
deck, München, Leipzig, Stuttgart,
Nürnberg, Würzburg, Chemnitz.Plauen,
Zittau vertreten sind, verhandelte heute
das Submissionswejen. Der Referent
Huber (Stuttgart) stellte einen Antrag,
dahingehend: Unter Hinweis auf die
notomchen Uebelstände, welche mit der
Art des Submissionsverfahrens für die
Gewerbetreibenden, wie für die öffentli
che Verwaltung verknüpft sind, bitten
die versammelten Kammern das Reichs,
kanzleramt, die Einzelregierungen bez.
Gemeindeverwaltungen 1) durch eine

us Mitgliedern sämmtlicher Departe
oientö und Industriellen bestehendeCom.
M'.ssto einheitliche, sämmtliche Versal
rungSzweige gleichmäßig bindende
Grundsätze für die Handhabung der ver
schiedenerlei Beschaffungsarten und für
die Neuregul'irung technischer, sowie der
allgemeinen (hauptsachlich nach dem Ge.
sichtspunkte derGleichberecZtigung zweier
Contrahenten zu revidirenden) Submis.
sionsbedingungen entwerseu zu lassen,
2) die beschaffenden Bihorden durch eine

zweckmäßige Organisation zu einer
selbstständigeren Berücksichtigung des
Beschaffungszweckes und planmäßigen
Abwechselung in der VergebungSmethode
zu befähigen, insbesondere durch perio
dische oder ständige Berufung einer ge
mischten Commission für regelmößige
Revision des Verfahrens :und der Sud-mifsionSfche-

Sorge zu tragen und
die Accordirung der Arbeiten direct zu
erleichtern durch Niedersetzung von
Schiedsgerichten und gemischten Ueber
nahmecömmissionen, Einrichtung von
Materialprüsungsanstalten. regelmäßige
Aufstellung von Preistabellen und Con
centration deö JnformirungSwesenS
Über Leistungsfähigkeit und Vertraue.
Würdigkeit der Submittenten. Diefer
Antrag wurde einstimmig angenzm
wen.

Jerli, 4. Juni. Tee Zehnte deut
sche Gastwirthstag, welche gestern im
Hotel Jmperial begann uno 5:ine Tbril- -

1 nehmer fast
. .

eine ganze Fkw?che.
hin

I l, Tf-- V V ..-- l - rourcu in olrnelqsyaupillaol Wammen-hatte- n

wird, gilt zugleich dem Jubiläum
des 10jährigenBestehens deZGastwirthS
Verbandes. Dem letzteren gehören?. Z.
65 Städte undOrtschaften deSDeutschen
Reiches mit 8050 Mitgliedern an. dar
unter der Verein Berliner Gastwirthe.
mit 1006 Mitgliedern, der Verein Ve?.
linerWeißbierwirthe mit 1054, Hamburg

it 1008 Mitgliedern.
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wie Rom. Atben. Alerandria. 5leruia. ä80 Arbeitern anoefertiot. Außerdem fälle eintreten werden. l?ntnne welchen die einttlnenNtaMnn, lurzvelnlgen
lem in ihrenSchaustellungen und Kampf, beschäftigt aber die Geraer Fabrikation Bonn. 28. Mai. Gestern fand hier angehören, wegfallen sollen, stößt in der $?e Lmonatllche
svielen entwickelten, ier nock in seinen ns YnN,nwnn? nnK v.htr 9700 WXth. das 21. Rbeinisch.WestsSliscke iVeuer f,xnfrt nSrnpii ; er sie kurzll

I I I w H--t - I - I" l- -l 1"' J I fcUit Wl Mf kt 'WMwv.g, 4IUUlV4ltUf ,UI feU.t,,,,,.Trümmern aros'artiae Circus Marimus stüble in obnmebereien oder a! sae. mebr.Verbandskest stait. das in arokar ynndt. f Z,,ktt,n yn:h. trai.ammer

we aza ne in vem luviozen. le munn
liche .goldene, aber nicht lehr woylya
bende Jugend desselben glaubte zu be

merken, daß die jungen Damen auch die
f & l a V S Xm. Oen Jop,irugern um üuuua i?.
k."'l!.l.!4 1.. V ! a Inffnarniirninini r ninriipn innirri II II II n r i

yiS..8.. ' -
Zungen Damen erklärten ganz ossen, sie

loulvl.. jjuHn.,., w. i 1 v.

v" ;,7 ;Bmenen litjrnt cn zum Ausvrum uno
. . t r , , ,

W . "?nnn snnrmaTctKtmt. .
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DeutsSe Loral'Nachricht..
G e r a, 20. Mai. Der soeben verös.

kentlichte Bericht der Geraer yandelS
kammer auf da? Jahr vom 1. April '82
bis 1. April '85 bietet ein interessantes
Bild deutscher industrieller Thätigkeit,
maleick aber auch einen Beweis von der

Bedeutung unseres Export Geschäftes,
n CYV ? i r x 1 t - t. V 1t f.i. ! (m.(ajcr jci.uji iCuiuui ucii uutiuB in itüui
lenwaaren der Geraer Fabrikation aus
4? O11!fl ! ...... CTY1 -- t CT !.f. CTT .

nannte Handstühle bei einzelnen meist
auswärts wohnenden Meistern. Den

v . - .

brikation. litkoaradbiscken Anstalten,
EisenaieKereien. Roöbaarsvinnereien ,u

. . ,r e t t - r rrn n
lecynen nno, rann man aus 'lllllonenrs. Xk, iif,,!:,.Uit uyiUUlil, v vup litt Uitluvfc l
lammtumsak von 5.5. Millionen Mrk

..t.X. O:..?.,.U4kUlt It VfcVfcUiVUVV vuyilUil lUUUt
und Kautabakfabrikation

.
hat lange un.nr je i p 1 1 c tirr nrr liniirnfrnrir nfinipn ntt nna

. . v:. cn
UVU.iZlltvllvv. (UHUyC

beginnt aber wieder sich zu beruhigen
und zu beleben.

gra ,-
-,

? , s, 1, ? n vo M; - kn ,n

Z' " v
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fZ mh ffh ÄL,iiftr,,iTZ.
n n C S S 3K.äü nen klein ernen Sarköaa der i"

ötr Eröffnung ein männ ches Skelett
6fl. das einem älteren Manne anae.
bört baben mukte Der Sara selbst

.:. f.tiiiiiiijiiii.iiiiiii iiri tuiiuuli UEiuiiiii k i r ii
Ufn Vn,,;;, ,,nh
t';ten Ausru? - Maltbers van der SstI
,1.;,., Mmh ist nhiiA oefund.n

Ueberlieferungen einer uralten Luzerner
Chronik haben zu den Nachgrabungen
an betreffender Stelle geführt. Der ge.
hobene Sarkophag maß innere lichte
Weite 2,17 Meter, in der Breite 0,57
und in der Tiefe 0.43 Meter. Der
Deckel trug in rothem Sandstein ein
Grern und. war in niedrere Stücke ur- -
' " l im -r.... : n.Zs'.k..r i7n

uuvuniimiiuii... U Vyv

ÄSSÄSUniversitätsbibliothek und in aus.
L.4U.m frf,in;e, WnfT rW9Tn.
nabmen ergeben,,. Ä.füri,üii ?n m?i
In dem Dorle Schonbeck lag die 10iäh.

. . . ... o-!fi.- .. c
rige Tochter oes oorligen i,cuiers .
schon 3 nf,re fettläoerislo i, darnieder,

m.. V. fflsSnS Tftiiht
k7ine 5 r k drö ew ffrau' diemt' .wt.f ..xir in ji. iniiiirii vir niri liiiu j.iiilii 11 u v

ben habe, behext worden. Auf verfchie.
dene Anfragen wurde gerathen, der M.

I IU9 UWtll UHU --ÜUUU'
statt. Das ganze Fest, dem heute noch .Gasthos zum pirsch yierselbst.

retts mtt dem Wagen zur Stelle. Rasch im Verlaufe desselben wurden 500 Lö
. . . .n. I.. V i.l. c c

Dak die gegenwärtigen des Neumünsterstists Mek
wirkliche Befriedigung . Kd?'S

tr.. rr.ii. : . t. . .. : u -- . ..
T Ö Ul,u,fl WÖUU' 1,1 ,Vl VU 9

Mischen dem Referendar Paul , 3, Hier sch auf ; Hier war eS. wo LuiHer.7 von
u" Dem luoenlen oer 'eoizin . dem Heldengang nach Worms zaruckge.

eeusallS hier studirend. kehrt, in der St. Georgenkirche unter

eine Festfahrt nach KönigSwinter folgte
I ' r r i"i r I

verlie, IN ivzonuer Tveiit.

? " s. Jl .b
.
' '

l ...
ABer Veioeiilqung rouroe 9"f? lm ? !?
egren, er ,,r re un.,.e.

0 1 "- -L.L9. . Ji - n i i vk iirnt icrnitrn ftnn i

n Plstolenduell statt, in dem El terer
i . . .

n(n den Unterleib so

1?"" V w"rtr' ?fl " n.0?.,öm
??.e"? De' !e?e.n ifle oer ror,igi,en
Klinik verschied. Beide Duellanten sind

T . af - CV V I
US reslau geouriig. Äie oroerung

datirt von dem dieslährlgen Kösener
Senioren. Convent. auf dem beide Duel- -
kanten rivalisirende Breslauer Corps
vertraten. Die Bedingungen lauteten
auf 10 Schritte Distance und dreimal!.

(?n?mffi?I fi.ih. "3 ri.lfHin
cou, uno irryeiii nnnvn in nrinnpri m w n nsiiinr xwt''""v"','wlebendeMethner hat B.nc, erlaj.

I I.rt Vnt. ti.rirttt. iirw MA n n ,i tinirn

IV I" !tt vkl. .Cß.cren uno Illunre
dem Bruder ihres Bräutigams nur-ei- n

hastiges: .Jahre schnell' zu. Wie er.
Zitterte ne. als der schon länast eliebte
Mann den Aem um' sie ,..' .U.ernd
gab sie sich ,u erkennen und sprach n
ihrer Ledenschas, zu dem. neben dem sie

. .inii iitmii KitiAn h tVi. .h : u M i

!o, uuvuii, vup iic viyiytuct iyv
verrathen, daß eS eigentlich ihr Bräu
ugam sei, den sie Nebe. Der lungere
Bruder war zuerst sprachlos, gewann
aber Mit iedem Worte, das seine Nach,' ' "i i

dann sprach, mehr dle Ueberzeugung,
daß er eigentlich von Anfang an die ül
tere.Schwester geliebt und nur, weil ihm
fein Bruder bei dieser zuvorgekommen,
t . V.m .....i.V.iiiioc niüuiiij uci iuuai jugciöcnuci
habt. Er setzte die Fahrt zu dem Geist,
!4 1 4 V . rx. re . o I

iuy.i un, um ucui ci ujui. aus vor
her verabredet hatte, und wurde hiermit
der Braut seines Bruders getraut. Der
letzlere nahm die Nachricht hiervon merk

iaV!. ...f..fT. ....C t.ii. rjc. I

wuiuiy ui ullll yal.e ,a)onk,G ,e. k. ! . 1 f ! lu f . : I

uinjcuui, uu .u ijeniuaj in filier
Wahl getau,cht habe. Die

. . . . . . .
lungerec1 n ' c v tw 4 tfitf

ujiocucr mar uoer oen nirag oes ai
teren Bruders,- - sich mit ihm zu verloben.
im siebenten Himmel, ihre Eltern gaben
zur Verheirathung doch endlich ihre Ge
nehmigung, und die jüngere Schwester
uno oer altereVruoer find letzt auch schon
verheirathet. - -

AUSStaM.

ör. D. B. Sicklen. bis vor c?ur,em
Gesandter der Wer. Staaten am Hofe
des Königs von Siam, dieses mittelsten
der drei aroken Reiche k nterindiens. istf t- - a r - 1

von den dortigen Frauen ganz entzück:
nd kat denskikkn wttr Zn

Nork.
einen Vortraa" gewidmet..

Die ein.
I

aeborenen Frauen und Mädchen sind
fast ohne Ausnahme auffallend hübsch.
durchschnittlich etwas kleiner als die Eu
roväermnen, aber mit angeborener Gra
ne aller ihrer Bewegungen geschmückt
und. an Jnlemaenz. sowie namentlich i

trok der orofcen ffnhitnlifn hi in hm.
e.ben änaeleaT

len wollen. Die drei Ringe, welche sich

unier
.

einem
.

Zelldache befinden, geben
Tf r irf..:r iuraar vacicgcnqcu zu ciauiitD icn cncn

Ankündigungen und ermögli, Hen einen
zahlreichen Besuch der Vorstellung en,
berauben aber die letzteren deö Reiz es
den die einoebende, Reobacktuna. ... der ein.- v n - -- "

zelnen Leistungen aewäbken würde. 3n
vielen Großstädten Europa'S sind ste- -
hende Circusse errichtet worden, die von
dem Publicum gern und regelmäßig be
(..Ii i V ' 's rr! n

Miiaji rociocn uno anieruanijCDe viircus
besitzer gehen mit dem Plane um, ahn

.? t rr .l?.v. ? .p!ie vzeoauoe avlJ in uniern oeoeuleno
sten Städten zu errichten. Sie glauben,
dan die Kosten durch Vermindern der
nestgen Reisekosten und längeren Auf

ii .ii rt r nr r I 4.

enlyair oer zeeuiazaslen rn oen ernzeio 1 " V o .?- "nen üiaoien ausgegillyen meroen mur
den. Ein derartiger längerer Aufent

.mm-- M

naii ent nalurli voraus, oak em
Wechsel derProaramme stattfinden kann.
und dieö wiederum ist von der Vielsei
tigkeit der darstellenden Kräste bedingt,
ES ist nicht nur ein seh? berechtigtes
Vergnugen,-sic- h an der hohen Entwme
lung, zu welcher die Kraft und die Ge
fchicklichkett deS Menschen ausgebildet
werden kann, an der Schönheit und Ge
lebriakeit der Werde. 5unde. Affen.

Elephahnten, ja selbst Ochsen zu freuen.
sondern die genauere Besichtigung emer
Menagerie ist von hohem Interesse und
eme Quelle der Belehrung.

-

Au uyrung oes vor ueyeno er
, . , " . . --1 t ci m n

waynltn Proiecis zunacyl! ln Boston
zur Sprache gebracht worden und wird
unter anderen von dem dortigen .he.

iv. (f. .ri .r.1!.. i.il ieoyair oeiurmorici.

Neue Seite der ChZnefenfrage.

Im fernen Westen haben sich die Mon
golen namenm vura lvre vMlge Ar

KMra?5sssis
'

Mal nz. 27. Mal. D,e Herbstau?.
betreffend, melden rheinifcheBlät.

:r, daß in den Weinbergen von Boden
'm, Laubenheim, Nackenheim, Nierstein

hinh llrnoenend na hfrn nenrnwkrtien
. w v erv . ' rZl i:oer jicoen nur au, einen yaioen

i r...tn . . . . -- .r.1.1. v.t'Jitl s1 nujc IC uumuauc ctti, ouk
?-
- We.ler dem Gedeihen der Trauben

gunrng. Diüt.
1 w

Berlin. 28. Mai. 5)ier tagte der
erste Bezirk deS deutschen KriegerbundeS

Blut zu entziehen und dieses dem MSd. (Berlm und Umgegend). Aus den
chen zu peben, waS zur Folge haben Verhandlungen entnehmen wir: Der
würde, daß sie sofort gesunde. Von den deutsche Kriegerbund umfaßt zur Zeit
OrtSschöffen vorgeladen, wurde die M. 1200 Vereine mit 120.00) Mitgliedern
gezwungen, von ihrem Blute dem Kinde DaS Jahresbudget des Vorstandes be-z- u

geben. Vermittels eines Nadelstiche? läust sich um ca. 15.000 Mark; davon
wurden ihrem -

Fingen 3 Tropfen Blut sind 8.800 Mark zu Unterstützungen ver

entzogen, die daS Kind einsog. Diese wendet worden. AuS Anlaß der silber
Nöthigung brachte den Betheiligten iu nen Hochzeit deS KconprinzenpaareS war
einer StrafkammerMuns drei Tage Ge bekanntlich eine Sammlung zum Besten


